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In der Kreuzzeitung veröffentlicht Oberſt z D
v Arnim in Frankfurt g/O als Mitglied der dentſchen
Adelsgenoſſenſchaft einen Aufruf an den deutſchen Adel
unter der Ueberſchrift Standesehre und Standesdünkel
Der Artikel in welchem in ſcharfer ſe gegen den Standes
dünkel und jeden falſchen Schein der Standesehre
und andererſeits für eine richtige Auffaſſung der Pflichten
des Adels, der Pflichten gegen Gott König und Vater
land plaidirt wird ſchließt mit folgenden Worten

Darum auf Du Grundbeſitzer Du im Staatsdienſt oder in
der Armee oder ſonſt in gemeinnütziger Weiſe thätiger Adels
genoſſe Erkenne daß der Adel nur dann als n
noch eine Zukunft hat und al ein Recht ſich als ſolche zu
vereinigen wenn die Ziele derſelben zuſammenfallen mit denen
des Gemeinwohls und der höheren allgemeinen Jntereſſen
wenn mit dem inneren und äußeren Wachsthum des Adels nicht
eine Gefahr für die Geſammtheit verknüpft iſt ſondern ein
Segen für alle Kreiſe für alle berechtigten Beſtrebungen
deutſcher Geſinnung deutſchen Geiſtes deutſchen Wirkens

Die Geſammtſumme der Einnahmen und ordenklichen Aus
gaben des Etats der Eiſenbahnverwaltung für das Jahr
188384 ſtellt ſich gegenüber der Veranſchlagung für das Jahr
188283 wie folgt Es betragen die Einnah 1883

514722,261 pro 188283 390 151 609 M 95 Pf mithin in
Jahre 188384 mehr 124,570,651 M 05 Pf Die ordentlichen
Ausgaben betragen pro 1883841 384 576,286 im Jahre 188283
281,944333 M mithin pro 188384 mehr um ender Ueberſchuß beträgt pro 1889/84 130 I45,975 M pro 1882
108,207,276 M 95 Pf mithin pro 1883 84 mehr um 21,938,698 M
Nach der auf Grund des arten vom 27 März 1882 betr die
Verwendung der Jahresüberſchüſſe der Verwaltung der Eiſen
bahnangelegenheiten aufgeſtellten Berechnung des Betrages wel
cher von dem Ueberſchuſſe der Einnahmen gegen die ordentlichen
Ausgaben dieſer Verwaltung für das Jahr 188384 zur Tilgun
der Staatseiſenbahn Kapitalſchuld zu verwenden ſein wird ſin
zur Verzinſung der Staatseiſenbahn Kapitalſchuld 109,487,679 M
erforderlich während ſie im Jahre 188283 ſich auf 90,920,955 M
berechnete es ſind mithin für das nächſte Ja um 18,566,724 M

umehr veranſchlagt welchen ein Mehrüberſ von 21,938,698 M

rag ſtattgehabten Erſatz
gegenüberſteht

Bei der am Sonnabend in P t
wahl eines Reichsrathsmitgkiedes ſeitens des Großgrund
beſitzes erſchienen nur die Konſervativen Graf Eugen Czernin
wurde einſtimmig gewählt

Für den am 26 November in Northeim ſtattfindenden
Zweiten Hannoverſchen e achte Biſt folgende Tagesord
nung feſtgeſtellt 1 Ueber die ungleiche Beſteuerung des Grund
beſißes gegenüber dem mobilen Kapital und Referat über den
Erſten Hannoverſchen Bauerntag zu Lehrte 2 Der rnund das geldkapitaliſtiſche Verſ uldungsſyſtem 3 Die Erhaltung

arriähigen Bauernſtandes eine ſtaats wirthſchaftliche Noth
wendigkeit

Für die Fortführung der Verbeſſerung der Waſſer
wege ſind in dem neuen Staatshaushaltsetat wieder größere
Beträge ausgeworfen ſo für die Regulirung der Waſſerſtraßen
8,044,025 darunter für die Weichſel im Reg Bez Marien
werder für die Oder von der Neiſſe Mündung bis Schwedt fürdic Elbe ſir die Weſen von Münden bis Bremen r den Hier

de e n ans e r tußAthmath Gilge Großen Friedrichsgraben Pregel und DeimeWarthe untere Havel Saale Unſtrut ne Mehnert 159 400
M für Bauten zur Förderung der Binnenſchiffahrt 3 900 M
für die Seehäfen und Seeſchiffahrts Verbindungen 1,441,200 M
endlich noch ar thage Brücken Dienſtgebäude 1,391,500 M
e uzen weiſt dieſe Poſition ein Erforderniß von 14,049,625

auf
Nachdem die Reichs Kommiſſion für die Jnternationale

Ausſtellung für Kolonien und Export zu Amſterdam
eruannt worden iſt petitioniren ſechshun dert deutſche Ausſteller
für Frachtfreiheit auf den Staatsbahnen und zollfreié Einfuhr der
zurücktommenden Güter

8 Hamburg 19 Nov Geſtern iſt wir wieſen bereits im
geſtrigen Hauptblatt am darauf hin D Red durch 33
ein großer Prozeß beendet worden welcher ſowohl durch
die Höhe des Streitobjekts als durch eine Anzahl mit ihm ver
knüpfter politiſcher und ſtaatsrechtlicher Fragen ein ſenſatio
nelles Aufſehen gemacht d Die hieſigen Firmen J D
Mutzenbecher Söhne und A J Schoen Co waren früher viele
Jahre hindurch dieHanptkänfer von perna niſchem Gnano und
ſtanden als ſolche mit der Regierung von Peru in laufender
Rechnung Beim Aufhören dieſer Verbindung glaubte die peru

aniſche Regierung noch Forderungen zu haben und behauptete
daß gewiſſe Unregelmäßigkeiten bei der Schlußabrechnung vorge
kommen ſeien ſie bezifferte ihr Guthaben auf M 5,608,000 und
klagte davon zunächſt M 1,402,030 ein Das hieſige Landgericht
wies indeſſen dieſe Klage angebrachtermaßen ab weil der Diktator
Pierola zur Klageerhebung nicht legitimirt erſcheine da er nicht
als rechtmäßiges Oberhaupt der von ihm Uſurpirten Regierung
betrachtet werden könne Auf eingelegte Appellation verwarf das
Hanſeatiſche Oberlandesgericht jedoch dieſe Entſcheidung und wies
die erſte Jnſtanz an in die Sache ſelbſt einzugehen und den
Prozeß zu verhandeln Das Oberlandesgericht führte aus daß
Pierola als faktiſches Oberhaupt des Staates allerdings berechtigt
war die Intereſſen deſſelben zu vertreten und die Klage für dengeſchädigten Staat einzuleiten übrigens hätten einzelne Re
gen mit ihm diplomatiſchen Verkehr unterhalten und auch

er deutſche Kaiſer habe ein oſfizielles Schreiben an den da
maligen e ren Pierola gerichtet Danach ſeien die von
ihm mit der Führung des Proözeſſes beauftragten Vertreter der
perunaniſchen Regierung der Geſandte in Paris Dr Torribiv
Sanz und der hieſige Generalkonſul Anibal Villegas unbedenklich
als Bevollmächtigte zuzulaſſen obgleich Pierola längſt nicht mehr
ander r der Regierung ſtehe Ehe es nun zum Urtheil
gekommen iſt hat ein Vergleich ſtattgefunden Die genannten
Firmen hatten bereits früher 250,000 M für Niederſchlagung
des r geboten und haben ſich nun zur geblung einer er
heblich höheren Summe man nennt 800,000 M verſtanden
während die perugniſche h ſich bereit erklärt hat ihnen d
eine Art Ehrenerklärung auszuſte
als erledigt anzuerkennen

2 e

en und den Streitgegenſtand

ne

Halle den 21 November
Die Aktiengeſellſchaft Mansfelder Werke für Thon

und Magneſia Fabrikate vorm Gebr Ramdohr zu Halle
tritt in Liquidation Letztere iſt wie n hterzto und Liquida
toren anzeigen in der außerordentlichen Generalverſammlung am
2 d beſchloſſen worden Als Liguidagtoren fungiren die Herren
Ludwig Ramdohr und Theodor Walter hier

Stadtverordneten Sitzung vom 20 Nov
Anweſend ſind 36 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die

Hrn Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider
Stadträthe Jordan v Holly Baurath Lohauſem

Herr Görlitz verlieſt eine aus der Verſammlung an den

men pro 188384

z Tuwrnunterricht in der Turnhall

neten Lokalitäten mangele und was der Magiſtrat dagegen zu
thun gedenke Herr G fügt hinzu daß wie er gehört habe ſeit

er bekurzer Zeit angeordnet ſei daß treffende Turnunterricht
jetzt in der neugebauten Turnhalle in der Taubengaſſe abgehalten
werden ſolle indeſſen ſei damit die Frage nicht geſt da jene
Turnhalle zunächſt für die Volksſchule beſtimmt ſei und kaum Zeit
vorhanden ſein köme für den Turnunterricht der vmnaſigſten
zumal für Beleuchtung der Halle nicht geſorgt ſei Auch fehle es
dort an einer Garderobe und die Türnhalle liege für die meiſten

i zu ferne Hierauf ſchildert Redner die Uebelſtände
der bisherigen Turnhalle vor dem Steinthore den Lehmfußboden
die ſchlechte Beleuchtung und Heizung die unzureichenden Turn
geräthe u dgl Die Schüler der Bürgerſchule und der Volks
ſchule turnen ſchon ſeit vielen Jahren im Winter gar nicht die
Geräthſchaften für das Sommerturnen der Gymngſiaſten im
Gymngſialhofe ſeien durch a Beiträge der Gymnaſiaſten
beſchafft worden Alle dieſe Umſtände zeigen wie es mit dem
Turnunterrichte der ſtädtiſchen Schulen im allgemeinen doch recht
übel ſtehe die Jnterpellation habe den Zweck Anregung dazu zu
geben daß bald eine Aenderung eintrete

Herr re Staude giebt ſeinem Bedauern Aus
druck daß die beſchriebenen Uebelſtände welche er leider als
richtig konſtatiren müſſe nicht lange ſchon ſeitens der Schul
verwaltung dem Magiſtrate mitgetheilt ſeien und daß namentlich
die Leitung des geſammten Volksſchulweſens noch nicht unter der ein
heitlichen Leitung eines Fachmannes ſtehe dem es obliege auch
für das Gedeihen und die rechte Geſtaltung des Turnunterrichtes
Sorge zu trägen Der Magiſtrat werde bemüht ſein die vor
handenen Uebelſtände möglichſt zu beſeitigen So lange bis die
Turnhalle vor dem Steinthore gedielt und ſoweit es möglich ſei
in beſſeren Zuſtand verſetzt ſein werde ſolle das Gymnaſium den

e der Volksſchule in Glaucha ab
halten in welcher die erwähnten Mängel leicht bdſeitigt werden
könnten Jnzwiſchen ſolle eine Vorlage zur Erbauung einer
Turnhalle für das Gymnaſium ausgearbeitet werden und gegen
über dem anerkannten Bedürfniß werde die Verſammlung hoffent

ch die nöthigen Mittel bewilligen
Ref Herr Lutze Jn der großen Wallſtraße ſoll vor den

Häuſern 35 bis 38 im Anſchluß an den dortigen Straßenkanal
wegen der großen Entfernung deſſelben bis zu dieſen Häuſern
ein Zweigkanal mit einem Spülſchachte angelegt werden in wen
von jenen Häuſern aus die Kanalanſchlüſſe zu führen ſind ie
veranſchlagten Koſten 225 werden durch die Anſchlußgebühren
323 M mit einem Üeberſchuß von ca 100 M gedeckt wogegen
allerdings einzelnen der bez Hausbeſitzer die ratenweiſe Zahlun
ihrer Gebühren geſtattet werden ſoll Die Anlage arrebie ſi
umſomehr als ſie der Stadt keine Koſten verurſache Herr
Friedrich hält die projektirte Anlage durch die Stadt für un
nöthig da an anderen Orten wie auf dem Jägerplatze am Moritz
zwinger von der Mauergaſſe her die Entfernungen der Häuſer

is zu dem betr Kanal in welche die Abwäſſer geleitet werden
zum Theil noch weitere ſeien und ſie würden überall durch die
Hausbeſitzer ſelbſt gemacht Außerdem wünſcht Herr daß die

rbeit nicht im Winter gemacht werde um die Straßen nicht
ſchon wieder unbequem ſperren zu müſſen Hexr Baurath Lo
hauſen führt hiergegen aus daß es ſeh hier nicht blos um den

en Anſchluß einiger Grundſtücke ſondern die Erweiterung
des Kanales handle welche wünſchenswerth ſei und hier der
Stadt nichts koſte Die Ausführung des Baues werde die Straße
nur zur Hälfte ſperren und in 24 Stunden beendet werden können
ſie ſolle bei Froſtwetter wgt vorgenommen werden Die Vor
lage wird hierauf genehmigk

Z u 4 Ref Herr Görli Zur Entſchädigung für abgetretenes San e und zwar 25 Meter auf dem
Harz Nr 17 à Qu M 20 in Summa 500 M ertheilt die
Verſammlung die Bewilligung Mit der S ung der Ent
ſchädigung von 50 auf 60 M à Qu M für 9 Qu M abgetretenes
Terrain in der Leipzigerſtraße und der Zahlung von 585,50 M
an den Beſitzer von Nr 22 Schnabeh erklärt ſich die Ver
ſammlung einverſtanden

5 Ref Herr r Die Anlage einer Sandgrube in
ſtädtiſcher Regie auf einem Ackergrundſtück des Hoſpitales hat es
nothwendig gemacht Beſtimmung zu treffen über die Abfindung
der Hoſpitalkaſſe ſeitens der Stadt und hat der Magiſtrat vorge
ſchlagen die zu dem Zwecke der Sandausſchachtung zu ver
wendende Ackerfläche von 2 ha dem Hoſpitale abzukaufen Der
Vorſteher des Hoſpitals Herr Stadtrath Jordan hat den Preis
des Ackers pro Morgen auf 2400 M feſtgeſtellt und der Magi
ſtrat beantragt ſich hiermit einverſtanden zu erklären und im
ganzen hierzu die Summe von 18,800 M zu bewilligen
Der Herr Referent hält mit Rückſicht darauf daß es für
das Hoſpital nicht vortheilhaft erſcheine ein Ackerſtück und
zwar mitten aus einem größeren Areal 96 Morgen
heraus zu verkaufen für zweckmäßig den Acker nicht zu kaufen
ſondern dem Hospitale neben dem bisher gezahlten Pachtpreiſe
von 39 M pro Morgen einen Pachtpreis vielleicht in gleichem
Betrage noch für die Sandausſchachtung zu gewähren Ref
beantragt deshalb unter Annahme dieſes Vorſchlages die Vorlage
abzulehnen Herr Amtmann Rot Modvor wonach dem Hospitale neben dem Ackerpachtpreiſe eine
Entſchädigung je nach der Menge des ausgeſchachteten Sandes
gewa rt werden ſolle in erſter Linie jedoch die Zuweiſung der
Vorlage an die Finanzkommiſſion zur Feſtſtellung eines geeigneten
Modus der Entſchädigung des Hospitales ohne demſelben den
Acker abzukaufen Aehnliche Vorſchläge zur Entſchädigung des
Hospitals machen auch die Herren Gräb Loeſt Kilburger
die Herren Apelt und Bethcke halten die Berathung und
ähnliche größere Geldbewilligungsangelegenheiten in der Finanz
kommiſſion für nothwendig Die Vorlage wird ſchließlich der
Agrarkommiſſion zur Vorberathung zugewieſen

6 u 7 Die Decharge über die Rechnung der Kämmerei II
z 1881/82 über welche Herr Degenkolbe referirt und über
ie Rechnung der Waſſerwerkskaſſe pro 188081 die Herr

Sachs ſehr ausführlich vorträgt wird ertheilt
8 Ref Herr Roth Die Rechnung der Brumhardſtiftung

pro 1881 weiſt eine Einnahme auf von 57,304 M Die Ausgabe
enthält u a 900 M Renke für ein Familienglied des Stifters
2000 M für ein Familienſtipendium ſind weil ſie für dieſen
Zweck nicht verwendet werden konnken zum Kapital geſchlagen
für Arme und Kranke 180 M und 1320 für Schüler und

Schülerinnen 1235 M außerdem größere Summen für Hypotheken
anlage und Effektenankäufe für eingegan ene Kapikalien ſo daß
ie Ausgabe beträgt 57,534 M Das Vermögen der Stiftung

beträgt 134,450 M und hat ſich in dem Jahre um 3288 M ver
mehrt Die Decharge wird ertheilt

9 Eine an den t erichtete Jnterpellation in
welcher der ſchleunige Abbru

auſes gr Ulrichſtraße 22 beantragt iſt wird von Herrn
riedrich mit dem dringenden Bedürfniß einer Verbreiterung
r Straße an jener Stelle motivirt Herr Bauxath Lohauſen

giebt als Grund für die Verzögerung des Abbruchs jenes Hauſes
an daß zunächſt zur Bebauung des Grundſtücks nach einem
vorliegenden Plane mit einem nur Z Meter breiten Hofe
die Genehmigung des Verwaltungsgerichts eingeholt werden
ſolle un daß auf Wunſch Von Bauunternehmern die
auf den Platz reflektiren der Verkauf des Hauſes bis zum
Verkauf des Bauplatzes hinausgeſchoben werden ſolle um dieVerwerthung des alten Baumaterials event bei dem Reubau zu
ermöglichen Hiergegen wird ſeitens des Herrn Kilburger er
widert daß die Verwerthung des Platzes wohl beſſer e

n

Magiſtrat gerichtete Jnterpellatien dahingehend ob es wahr
Kei daß an dem ſtädtiſchen Gymnaſinn für dieſes Semeſter der
Turnunterricht eingeſtellt ſei angeblich weil es an geeig

könne wenn derſelbe freigelegt ſei und die Baumatertalien n
dort lagern bis der Bau geſchehe die Straße werde aber da

ſchlägt einen ähnlichen Modus V

des vorm Grund mann ſchen

Zeitung 22 Roveuber 1882
verbreiterung ausgeſprochen wird der mit der Interpellation aus
geſ rör Ankrag S einſtimmig reren1 a liegt noch eine Jnterpellation an den Magiſtra
mit 8 Unte 4 n vor des Jnhaltes die bei der Straß 3
verwendeten Wagen weichen in ihrer Form mehrfa den
Beſtimmungen des mit den Unternehmern abgeſchloſſenen
trages ab und der Magiſtrat wird gefragt ob er die Geneh
migung für dieſe Abweichung vom Kontrakte ertheilt habe
wie den hervorgekretenen ngeln abgeholfen werden ſolle
Herr Oberbürgermeiſter Staude verſpricht die Beantwortung
der Jnkerpellation für die nächſte Sitzung Die öffentliche Sitzung
wird dann 6 i Uhr geſchloſſen

Provinzial Nachrichten
nalKorre vor denzen aus der Provinz c iſt nurDer Ltgrrne nnſerer Angabe v Quelle geſtattet

8 Weifzenfels 18 Nov Seit W Zeit iſt man hiereifrig damit beſchäftigt die Einrichtung unſeres künftigen Eiſen
bahn Betriebsam tes vorzubereiten Nachdem die bekr
amten mit ihren s das alte Bahnhofsgebände verla
haben wird daſſelbe jetzt im Jnneren zur Aufnahme des
triebsamtes baulichen Veränderungen unterzogen an erwartek
nunmehr hier auch nachdem der Landtag den EiſenbahnEtat ge
nehmigt haben wird die Erledigung der bei Beſetzung der neuen
Eiſenbahnbehörde in Betracht kommenden Perſonalfragen Von
im Betriebe befindlichen Bahnſtrecken wird unſer e

n

einen Komplex von ca 175 km WeißenfelsZeitz und Ba ßGera ichhh und wohl auch einige Neubauſtrecken zunächſt
ren den Weiterbau der Gera Gichthter Bahn zuget t

erhalten e 2Heldrungen 29 Nov Beim Ansdruſch der Getreide
diemen zeigen ſich die nachtheiligen Folgen der regneriſchen
Witterung ſeit der Ernte in nicht geringem Maße Die Feuchti
keit iſt nicht nur von oben in die Diemen gen ſondern a
r z Gde h 3 Siat ſich viel Getreideé
ſonders aber Weizen in den Diemen ausgewachſen Zum Theiiſt freilich auch der Unſtant an dem Schaden mit wut daß die

Erntefrüchte meiſt nur nothdürftig trocken in die Diemen gebra
werden konnten Der Schnee iſt hier allenthalben zu frü

kommen indem ſich noch viel Zuckerrüben Kartoffeln MöhrenEellere u dergl in der Erde befinden Zum Theil ſtehen dieſe
Erdfrüchte ſo völlig im Waſſer daß es faſt unmöglich erſche
dieſelben herauszunehmen und fortzubringen Die Möhren
geren an den Spihzen faul Von den Kartoffeln ſind viele ver
fault Das Pflügen der Aecker geht der Näſſe wegen an vielen
Stellen ſchlecht an manchen gar nicht Mit dem Beſtellen des
Wintergetreides ſind die Oekonomen noch ſehr zurück Viele Aecker
werden wohl unbeſtellt bleiben müſſen Eine ſo anhaltende Höhe des
Unſtrutſpiegels und ein ſo häufiges Austreten dieſes Fluſſes aus ſeinen
Ufern während des Sommers und Herbſtes wie in dieſem Jahre
wiſſen ſich die älteſten Leute unſerer Gegend nicht zu entſinnen
Trotz der naſſen und oft kalten Witterung haben ſich die Mäuſe
doch ſehr vermehrt und es wird über den Schaden den ſie der
aufgehenden Saat zufügen ſehr geklagt

z Mühlhauſen 19 Nov Der am 14 d auf dem hie
Bahnhofe verunglückte Bahnarbeiter Guſtav Fließbäch
aus Bollſtedt iſt am zweitnächſten Tage im Krankenhauſe ver

ſtorben Das hieſige in verurtheilte zwei enoch jugendliche ſchon vorbeſtrafte Raufbolde namens Schmiund Bachaus zu empfindlichen Strafen

auf eine 6monatliche gegen Backhans eine 4mona
Gefängnißſtrafe erkannt Beide hatten am Auguſt den i

gut dent Heimwege a
hinterrücks überfallen und mit Stock und
handelt daß Schröder infolge der erhaltenen Verletzungen ehwa
l Tage arbeits unfähig

y Von der Unſtrut 20 Nov Jn den letzten Tagen wurden
Züge von wildenwiederholt hier ſonſt ſelten vorkommende

Gänſen bevba che in ſüdlicher Richtung ihren Weg über
unſere Gegend men Jm Volksmunde heißen dieſe
Schneegäuſe und allgemein ſieht man ſie als Vorboten eines
r Winters an Beiläufig ſei erwähnt daß man ſchon zur
s Shakeſpeares das Erſcheinen dieſer Thiere mit dem baldigen
Eintritt des Winkters in Zuſammenhang brachte denn der Narr

in König Lear ſagt im Hinblick auf die ſchnöde Behandlung die
Kent von Lears ter Regan erfahren Der Winter iſt noch
nicht vorbei wenn die wilden Gänſe die Richtung fliegen

Aus Oſtthüringen 19 Nov Nachdem die Konſtituirung
der Geſellſchaft zur Erbauung einer normalſpurigen Seknndär
bahn von h nach Gera welche haupkſächlich den Trans WMenſelwitzer Braunkohle na
Stadt vermitteln ſollte nicht zu ſtande gekommen iſt hat der
Gemeinderath Stadtverordnete von Gera in ſeiner jün
Sitzung die von der Stadt ſeiner Zeit gezeichneten 100,000
Aktien der projektirten Bahn zurückgezogen

Bernburg 19 Nov Zu Jhrer kürzlichen Korreſpondenzvon hier dürfte folgende Ergänzung von Sutereſfe ſein Der

erwaltungsbericht der
Jahr 1881 wurde im September 1882 erſtattet Jn dem
ſelben befand ſich unter den Stadtausgaben der ſonderbare Paſſus
410,677 M 90 Pf Dispoſitionsſumme für unvorhergeſehene
Ausgaben Der Anhalter Kurier rügte dies aufs entſchiedenſte
da nach einem abgelaufenen Jahre nicht noch unvorhergeſehene
Fälle exiſtiren können Das genannte Blatt brachte u a die

unvorhergeſehenen Fälle mit letzten hieſigen Stadtverordin ver n ſt Eine amt e er die
Verwendung der Gelder iſt nicht erfo egen iſt die vonhnen ſchon e ehe e ha

ann das Blatt ruin Ausgange derſelben entgegenda das als Whlanſenf aufgegebene Jnſerat welche ben Stem

Magiſtrat der Stadt r trägt wohlweislich aufbew
iſt Von Intereſſe wird eine Klarſtellung ſein ob der Magiſtrat
als ſolcher oder einige Mitglieder deſſelben die Wahloperation
geleitet und bezahlt haben

i Jeua 18 Nov Der im Oktober 1882 in Erfurt kon
ſtitiirte Botaniſche Verein für GeſammtThüringen der
als Sektion des botaniſchen Vereins Jrmſſchia beſtand w
ſeine nächſte Hauptverſammlung in d a Bei ſeinem
Eintritte in die wediepile Fakultät hielt geſtern Prof Dr Roß
Sie de en Derete d des hetcpenhee neige

and der internen Therapie un rapen errc den deiſhen Soganet De teien
Aus dem Leſerkreiſe

Löbl Redaktion Die geſtern von der Saale chin z be e
aktion Die geNachricht daß es ein Deutſcher war der als Sſter ßes

biet des Königs Matojambo durchwandert hat dürfte
unſere Stadt an Intereſſe gewinnen wenn Sie dieſelbe
erweitern wollten daß es ein Hallenſer war dem dies
denn der Lieutenant r
verw Frau Regierungsrath Eliſe Wißmann die zur Zeit
Abreiſe V gb e raten 67 en 1880meinem Hauſe rnburgerſtr 29 wohnte enwärtiedieſelbe in Lauterberg am Pan Wohnung genommen e

rr Redakteur Wie Jhnen ja bekannt wird eines

durch inzwiſchen die nothwendige e er erhalten können
Nachdem ſich auch Herr Sachs über das Bedürfniß der Straßen

Schmerzenskinder unſerer guten Stadt die Lindenſtraße adlenden Bürgeres jedoch ein peinlicher Anbſick zu wie wenig Bau
Gasverwaltung in Hand gehn Monatelang waren die
Erdarbeiten als Auf und Abträge beendet ehe mit den Plaſter

r Schmidt wurde
a t

von hier
eſſer derartig gemiß

letzterer

tadt Bernburg für das

anhä e worden

a

S

e

t



ce

e

legungsarbeiten a

Zettel aufbewahrt der beinahe zur

arbeiten begonnen wurde und man konnte füglich erwarten daß
die n die Zeit benutzen würde die nöthigen Verzuführen Weit gefehlt Die Pſla erarbeiten
begannen und ſchloſſen gkücklich alsbald die ſtehengebliebenen
Gaslaternen ein 46 Stunden ſpäter riſſen die Gasarbeiter vor
dem Hauſe Lindenſtraße 10 das Pflaſter wieder auf und entfern
ten darauf trat 8 Tage Ruhe ein Anfang
November begannen die Rohrlegungen von der traße

dem Hauſe Lindenſtraße 12 hin Am nächſten Tage
mußte auf dem Pwtommigen weichen Boden gepflaſtert werden

m 8 November war die Pflaſterung an der Einmündung der
üdſtraße und die Umlegung e der Trottoirs beendet als am

11 Nov das eben vollendete Werk von den Gasarbeitern welche
in der Zwiſchenzeit Gott weiß wo hatten wieder eingeriſſen würde Vaſſelbe Schauſpiel bereitet ſich jetzt vor dem

Grundſtück des Herrn Prof Gräfe vor di

Auf die mit Ar gezeichnete Zuſchrift in Nr 271 bezüglde 9 Korn tir empfangender Butterreviſionen auf dem
wir von einer biederen Butterhändlerin folgende Hlzn denen
wir ob ihrer draſtiſchen Form zugleich aber auch als Beiſpiel
daſür wie dieſe Leute die Anwendung von Mindergewicht faſt als
berechtigte Eigenthümlichkeit ihres Gewerbes betrachten die Auf
nahme nicht verſagen wollen

Zur Erwiederung aus den Leſekreiſ von 15 Nov
Wir hieſge und Auswertchen r könten gewiß

etwas ſür den Herrn thun würde er uns ſeinen Nahmen nennen
ſo könten wir einen Wahltag halten und würden Jhn wählen
als Wiegemeiſter das er alle Marktage Stand für Stand jedes
einzelnes Stück Butter wiegen könte da doch betreffenter Herr
jewiß keine Stelle hatt und gewiß die Betrügeriſchen Handels

e ehr herausfinden würde wie Herrn Polizei Sergand Ernſt
ir denken wir haben einen recht ſtrengen Hexxn Vorgeſetzten
aber dei dieſer Zuſchrift werden unfre Ge

mütich Sollte nun der Herr Wiegemeiſter nachher leichte
Butterſtücken finden ſo iſt das Ohrenannageln viel zu Gelinde
ſondern lieber gleich beide Ohren abſchneiden und jeden Be
trüger auf die Butterwanne kleben was doch viel Zweck
mäßiger wäre

Eine für viele Fran Tſch
Noch etwas vom alten Kolter

als er noch 60 Jahre jünger war und in Halle gaſtirte
Naumburg a 18 Nov

Verſ dieſer Zeilen hat aus ſeiner Jugend einen wohlerhaltenen
Hälfte einen groben Holz

ſchnitt Kolter auf dem Thurmfeile darſtellend mit der Ueberſchrift
Non pkus ultra enthält Darunter ſteht Mit hoher obrigkeit
licher Bewilligung wird die hier neuangekommene Seiltänzer
und Springergeſellſchaft der Wittwe Kolter die Ehre haben heute
Sonntag den 9 Juni 1822 und die übrigen Tage wo es be
kannt gemacht wird große außerordentliche Vorſtellungen zu
geben nämlich auf dem geſpannten und ekaftiſchen Seile wie
auch in Saltomortahſprüngen und andern gymnaſtiſchen Künſten
Um unſere Vorſtellung ſo glänzend als möglich zu machenhaben wir nebſt vielen andern neuen gnnaſtuchen Künſten
folgendes Hauptſtück gewählt unter dem Titel Das Thurm
Seil oder Die große Aſcenſion Hierauf folgt eine mehr
eilige Erläuterung dann heißt es Da wir zu dem großen
hurmSeile zu viel Raum brauchen ſo haben wir zu unſerm

Schauplatz den Roßplatz vor dem Steinthor gewählt wo ein
dazu anpaſſender Zirkel gebaut iſt Der Anfang iſt präciſe7 h Preiſe Erſter Platz 6 Gr Zweiter m Gr Dritter
Platz 2 Groſchen Kinder zahlen die Hälfte Wittwe Kolter

Lotterie eBraunſchweigiſche Landeslotterice
12 Ziehungstag vom 20 November
Gewinne ſind mit 300 M gezogen

478 2000 1274 1689 1399 1000 1361 3000 2808 2935 1000
3905 3313 4599 2000 4407 5898 1000 5920 5983 3000 7637
7865 500 8888 8035 8348 8520 9731 9961 500 9449 1000 9960
10478 11872 11218 11545 11977 2000 11744 500 11234 500
11264 2000 11083 12913 1000 12142 12761 1000 h
15165 1000 15571 15037 5000 16230 15,000 173385 2000 17354
500 18251 1000 19547 500 19743 20270 20140 500 21343

Die nicht mit angegebenen

du

emüther doch wankel mäßiger Vorhalzung der Gebinde 55,75 pr Nov 55,50nom pr Dec 3 M nom pr Jan 55,75 M nom pr Febr

Hamburg 20 Nov nachm Telegr Getrerdemarkt
W ſe Weizen loco unverändert allf Termine flau per Nov Dec 171,00

6 Klaffe

89 26340 1000 c 460 2814028955 5600 29117 29245 1000 29956 2000 30403
500 30077 S 31326 2000 31086 1000 32421 32875 34221800 500 35052 36970

9 1000 88214 39383 1000 40755 2000 40522 1000
41601 43718 43891 13076 45761 45828 500 46084 46722 2000
46162 1000 46775 46696 18714 2000 48886 500 48011 1000
48182 500 49628 49150 850 50605 2000 50396 51518 51331

53314 2000 55112 55108 55681 55227
56822 56499 1000 56827 1000 58221 59174

39950 59346 60996 61291 2000 61004 1000 62561 62100 500
62984 62002 1000 63216 2000 63815 63181 61028 67033 6702
8 67915 1000 68050 69826 1000 70449 1000 70417 71299
500 71332 72766 500 72798 72682 73971 73689 500 71261
75618 10,000 75447 1000 76203 3000 76819 76956 764192 1000
76709 10,000 77401 1000 77611 77 108 500 77110 2000 77987

77351 77396 78207 78148 2000 79301 500 79890 500
79892
1000 82779 83977 83730 81917 600 84173 1000 85478
1000 86557 1000 87628 500 87585 500 87607 87971 87763
2000 88952 1000 88749 1060 88111 606 89607 89032 89443
3000 89125 89502 1000 89030 89310 3000 90276 90815 919755 93716 99665 500 93163 500 93760 1000 94627 1000

19 94011 94555 5060 94093 95697 500 95698 505 95391
500 96812 500 96668 500 96183 97558 500 97627 0

5 8 97035 97949 1000 98618 1000 98946 99891 500
6 500

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 20 Nov Landweizen 180 488 glatter

engl V e 160 472 M Rauhweizen 158 168 Roggen
140 149 M Chevaliergerſte 165 180 M Landgerſte 150162
M Hafer 130 152 M per 1000 Klgr Kartoſfelſpiritus ſtill aber
Loco vhne Faß 5430 54,80 M G ab Speicher unter uſance

56,00 M nom pr März 56,30 M nom pr April 56,70 M
nom pr Mai 57,20 M nom per 100 Liter à 100 Proc Rüben
ſpiritus behauptet Loco 54 MZ

Berlin 18 Nov Weizen 19,18 20,50 Roggen 14,20 bis
14,50 t 19 40 19,80 M Hafer 14,50 15,60 M gute
Sorte tig troh 3,50 5,00 Heu 7,60 Erbſen 22
bis 32 Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſen 32 56 M
Kartoffeln 5,00 25 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40
M Schweinefleiſch 100 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 M
Hammelſleiſch 1,00 1,30 M Butter 1,80 2,80 M per 1 Kilogr
Eier 60 Stück 3,60 4,00 M a

Stettin 20 Nov nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen matt loco 153,00 175,00 per Növ 178,50 per April Mai
178,50 Roggen flan loco 118,00 133,00 per Nov 136,00
er Nov Dec 135,09 per

Mai 289,00 Rüböl matt 100 Kilogr per Nov 63 40 per
April Mai 64,50 Spiritüs ermattend loev 53,80 per Nov 53,20
per Nov Dez 52,70 per April Mai 54,30

Poſen 20 Nov Telegr Spiritus loco ohne Faß 51,30
pr Nov 51,20 per Dec 51,29 per AprilMai 52,80 Flau

Köln 20 Nov nachm Telegr Getreidemärkt Weizen
hieſiger loco 19,00 fremder loco 20,00 pr Nov 19,00 pr März
18 35 pr Mai 18,35 Roggen loco 15,25 pr Nov 14,25 pr
März 14,25 pr Mai 14,20
pr Mai 33,70 pr Okt 31,90

Breslau 20 Nov nachm Telegr GetreidemarktWeizen per Nov 187,00 Roggen per Nov 135,00 per Nov Dec
133,50 per April Mai 136,00 Rüböl per Nov 64,00 per Nov
Dec 64 00 per April Mat 64,50 Spirxitus per 100 Liter 400
Proe per Nov 52,00 per Nov Dec 52,00 per April Mai 53 20

Br 1760,00 Gd per April Mai 170,00 Bx 169,00 GdRoggen loco unverändert auf Termine flau per Nov Dec 129,00
Br 128,90 Gd per April Mai 12900 Br 128 00 Gd Hafer
und Gerſte unverändert Rüböl ſtill loco per Mai 66,50
Spiritus ſtill per Novbr 452 Br per Dec Jan 443 Br
per Jan Febr 44 Br per April Mai 43 Br Kaffee matt

Umſatz gering eWien 20 Nov Telegr Getreidemarkt Weizen pr
Nov 940 Gd 950 Br pr Nov Dec pr Frühjahr 9,82Gd 9,85 Br Roggen pr Frühjahr 7,65 Gd 7,67 Br Hafer

500 37687 37582 1000 38162 5

79307 500 80957 2000 81011 500 81298 81914 Gerf

F Schaaf eine T KapellengS z

April Mai 134,00 Rübſen per April

Hafer loco 14,75 Rüböl loco 35,20

Peſt 20 Nov vorm Telegr Produktenmarkt Weizenloco rn z Frühjahr Gd 987 Br Hafer per
her 697 6b 645 Br Mais per MaiJuni 96 Gd
t r is 20 Nov nachm Produktenmarkt SchlußberichtWeinen We auptet per Nov 25 30 per Dec 25,30 per San
25,75 per We uni 25,99 en ruhig per Nov 16,00 pr
per MärzJuni 17,50 Mehl 9 Marques h per Nov 57,10

Dec 57,00 per Jan April 55,75 per März Juni 56,10Nüos J Dec 8675 per Je Wert86 t big t gen viriti ruhig pr Nov 51,00,75 per Mai Aug 83,25 itus 51,00per Der 51,50 per Jan April 53,00 per Mai Auguſt 54,25

Paris 20 Nov nachm Telegr Rohzucker 880 loco ruhig
83,00 à 53,25 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 Kilogr
per Nov 56,60 per Dec 60,00 per Jan April 61,25

Antwerpen 20 Nov nachm Telegr Getreidemarkt
Schlußbericht Weizen behauptet Roggen unverändert Hafer feſt
erſte ſteigend

Amſterdam 20 Nov nachm Telegr Getreidemarkt
Schlußbericht Weizen auf Termine unverändert per Nov 255

per März 264 Bogen loco niedriger auf Termine unverändert
per März 166 per Mai 165 Rüböl loco 38 per Dec 38
per Mai 39

Nachrichten des Standesamts Halle vom 20 Nov
Aufgeboten Der Fiſcher M Knöchel und E Lüddeke gen

Querg Saalberg Der Brauereibeſ C H Freiberg und
M C Bänſch Halle und Lettin
Gedoren Dem Handarb W Ludewig ein S Mühlrain

Dem Kaufmann A e Merſeburgerſtr 43 Dent
Schneider L Wolf ein S El Schlamm Dem Handarb
M Spiegel eine T Brunosw Dem Droſchkenkutſcher

Eine unchel T Harz
Dem Büchfenma ugner ZBwllg T Pfännerhöhe Dem
Schmied A Graßhöff eine T Brunneng Dem Schriftſetzer
C Rythenhäuſer eine T GBäckerg
Geſtorben Der Kaufmann Karl Spohr 51 J 6 M 25 T

Herzlähmung Steinweg 45/46 Des Kupferſchmied E SchmidtS Feln 7 J 10 M 20 Diphtheritis Raffinerieſtr O Des
Fabrikinſpektör A Schild T todtgeb Hospitalplatz 12 13 Des
Handarb Th Krätzſchmann S Franz 1 J 8 M 13 Croup
Hirteng Des Bahnarbeiter F Recke T Emma 24 Tge

Krämpfen Diemitz Des Nadlermeiſter A Meinert S Curt
3 M 2 Pueumonie kl Klausſtr Der Kandidat philJnlius Schweitzer 29 J 9 M 14 Tuberkuloſe Domplatz

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 20 bis 21 November

abt Hamburg Oberſt Baryn v Korff Rentier Rinnea atte Röck Jaedicke Wiedenfeld u Siegert a Berlin
Lieut d Reſ Wahnſchaffe g Wausleben Privatier Behrens u
Hauptm im 74 Rgmt W a Hannover Dr E Leſer m Sohn
a Heidelberg Kauflente Wolfgang u Fulda a Frankfurt g M
Michaelis a Düren Kaskel a Berlin Cohn Möooyen u Witt
münd a Hamburg Eigenmann a Pforzheim Hirzel a Schw
Gmünd Oldermann a Bremen Fröhlich a Kaſſel Jonas a

Dresden Mayer a r C DKronprinz Reg Rath Rübeſam u Bergwerksbeſ Langbein
a Böhmen Direktor Groſenberg a Halberſtadt Fabrikbeſ
Werthaus u Rothleder a Bremen Rentier Henning m Gem
a Haineln Rittergutsbeſ Schager a Schleſien e Tee
Müller a Köln Kaufleute Mrvsck a Bielefeld Köſter a
Bremen Löwenhaim a Dresden Bodmann a Berlin Bauer a

Frankfurt a M Oeſterwitz a Leipzig
Goldene Kugelje Kugel Reg und Vaurath Reitemeier Eiſenb

Bau Betr Jnſpektor Textor Reg Baumſtr Kiſtenmächer a Grfurt
Reg Baurath Behrens a Frankfurt a M Betr Direktor Murreh
Geh Ob Reg r Hardt a MagdeburgDr med Mercauton a Lauſanne Maurermſtr Stirmer a Magde
burg Rentiere Frl Schrödel Rittergütsbeſ v Rittershagen a

Fabrik Paulmann a Hannover Gilde a Roßwein
auer a Weida Bonn a Göber Oekonom Kleemann a Sonders

hauſen Schauſpieler Conrady a Berlin Kaufleute Baum a
Erdmannsdorf Lippe a Deſſau Goetze a Sondershauſen Nathu
ſins a Dresden Markwald a Berlin Müller a Oetinghauſen
Müller a Quedlinburg Richter a Plauen i Attig a Deutz

21321 500 21763 500 22349 100 000 22206 500 22465 5000 ver Frühjahr 6,80 Gd 6,83 Br Mais pr MaiJuni 6,40 Gd Meyer a Wien Rothhöfer a Frankfurt Nathanſohn a Wurzen
23681 500 23330 500 21976 21972 2000 26852 500 2628016 42 Br e Fuchs a Hannover

2 4

neretes den Rebemnber KindersafſtDonnerstag den 23 November
Nachm 1 Uhr verſteigere ich großer
Berlin 9 2 Treppen hoch

1 Schreibfekretair 1 Glasſervante Schränke Tiſche Stühle
Spiegel Vettſt mit Matratzen
Wanduhren Glasſachen und
Porzellau 1 ſeidenes Kleid

G May Auctionator
Holz Auction

Mittwoch den 19 November er
von Vormittag 11 Uhr ab ſollen 117
Stück Rüſtern Stellmacherholz öffent
lich meiſtbietend verkauft werden

Fr Lauterbach MühleAmmendorf
Gallhaus Perkaut
Meine allhier an beſter Lage an der

HalleCaſſeler Chanſſee und Eiſenbahn
gegenüber des Bahnhofs belegenen ſtets
im beſten Schwunge mit vorzüglicher
Kundſchaft betriebenen Gaſthof zum

6Kaiser Barbarossa
in gutem baulichen Zuſtande mir 10 heiz
baren Zimmern 6 Kammern großem
heizbaren Tanzſaal großem Gaxten mit
engl Anlagen Stallung für 30 Pferde

eune c und 22 Morgen unmittel
bar am Garten angrenzenden Acker
will ich krankheitshalber
Donnerstag d 7 Derember

Nachmittags 2 Uhr
im Locale ſelbſt meiſtbietend verkaufen
und kann der größte Theil des Kauf

iſes auf dem Grundſtücke ſtehen bleiben
oßla a/H den 17 November 1882

Friedrich Rliedung Gaſtwirth

RBadenotel
Verpachtumn

In einem auch von Passanten viel Jre
P nti im rachtvoll gelegenen nord
eutschen eorte ist das ersteHotel incl Kurhaus an einen

vachweisbar tüchtigen Wirth unter gün
tigen Bedingungen sofort zu verpachten

en unter Ho 2627 a durch
Sasenstein Vogler Hanno

Zur Tanne in M

ſiges Grundſtück geſucht
54,000

HausVerkauf
Jm Auftrage des Kürſch

nermeiſters Christian
Schütze vkeraufe ich ſein in Mansfeld an der Hauptſtraße belegenes

Wohnhaus ſchon

e

worin mehrereJahre ein flottes Kürſchnergeſchäft
betrieben iſt u welches ſich auch zu jeden
andern Geſchäft ſehr gut eignet meiſt
bietend und unter ſehr günſtigen Bedin

güngenHierzu iſt Termin Sonnabend den
5 d M von Nachmittags 3 Uhr

ab im Gaſthofe des Herrn Böhme
in WMansfeld anbe

raumt wozu ich Reflectanten einlade
Auch können Käufer ſchon vorher mit
mir in Unterhandlung treten

Mausfeld den 18 November 1882
August Traue Auctions Agent

GrundſtücksVerkauf
Jn Halle a/S iſt wegen Wegzuges

ein ca 310 Rth großes an der Magde
burgerſtr u A Bahn belegenes gut
rentirendes Geſchäfts Grundſtück billig
zu verkaufen Daſſelbe iſt für kaufm
Engros Geſchäfte Viehhandel zu Fabrik
zwecken c paſſend herrſch Wohnhaus
Niederlags Gebäude mit Contoren
Schuppen Fabrikräume Stallungen c
vorhanden und Bahn Anſchluß leicht zu
ermöglichen Anzahlung gering Hypothek feſt Reſtkaufgelder längere hre

unkündbar Näheres unter V 1288
durch die Exped d Ztg

Ein gutes en Materialwaarengeſchäft verbunden mit Reſtau
rationsbetrieb wird unter ſehr an
nehntbaren Bedingungen zu kaufen
1538 Adreſſen bitte unter E K

900 poſtl Schkeuditz niederzulegen

Eine Bauſtelle
zu verkaufen Merſeburgerſtraße 12

18000 Mark
werden als erſte Hypothek auf ein hie

Werthtaxe
Offerten nimmt an Herr

W Gl Wächter in Firma C AVer erbeten Krammifsch
7

Geserchte
ein tüchtiger Verkäufer in ein Ge
treide und Mehl Geſchäft einer
größeren Provinzial Hauptſtadt Lang
jährige Erfahrungen u beſte Referenzen
erforderlich Offerten B S
poſtlagernd erbeten

Ein Kaufmann geſetzten Alters ſucht
geſtützt auf beſte Empfehlungen per
l Januar n J in einer Fabrik oder
MühlenEtabliſſement irgend einen
Poſten Offerten unter N O 20 be
fördert Ruclolf Mosse Zeitz

Manufaeturwaaren Branche wel
cher auch die Herren Confection kennen
muß findet per 1 Januar 1883 Enga
ement Offerten ünter Fr 12413
wuadl Mosse Erfurt erbeten

Ein junger Mann 19 Landwirth
welcher aus Krankheitsrückſichten ge
nöthigt war ſeinen Beruf aufzugeben
ſucht baldmöglichſt Stellung auf einem
Comtoir in einem größ Geſchäft oder
Fabrik gegen freie Station Vorſtellung
oder Antritt kann ſofort erfolgen Off
erb C W Offenhauer Eilenburg

Ein tüchtiger zuverläſſiger

Buchhaltermit ſchöner Handſchrift ſucht Stellg
per Neujahr 1883 Gefl Offerten sub
S G 8626 an J Barck Co erb
E 23 J a fräft Mann will gegen

Koſtgeld a e kleineren Gute die Land
wirthſchaft erlernen Hauptbedingung
eigene Verrichtung aller Arbeiten
Agenten verbeten Offerten unter A
1293 an die Expedition d Ztg

Ein junger Mann von 17 Jahren
ſucht als Markthelfer in einer Buch
handlung u dergl Geſchäften auch für
ſchriftliche Arbeiten oder als Büxeau
Diener Stellung Offerten e
in der Exp d Ztg unter S 1

12 bis 1500 Thaler
ſuche ich auf gute e zu Neujahr

Adreſſen unter M 1276 in der Ex

S Caſſel

Ein militairfreier Kaufmann der

eil
tniſſe von rim uncht er Vor esten TheileVerhältu a chläge wie dieſenes n wieder beſeitigt

erhält 7elWes alſo angiebt wie
rmiren ſint Familie und Staat zu

ſslüaticher zu genalte Denſchheit wieder
M Werth an v Falten iſt ſehr
ie vielen d wahrhaft ſtaunen er

eit in Vorurtheile in
rem gnen Ver

wurden

n

Buches 4
S Sichbanblung ten

Me e ESachſen

Neue vulzheringe
ſehr ſchön verſende das ca 10 Pfd ſchwere

Faß mit ca 50 Jnhalt franco gegen 3
Nachnahme

A Schröder Crößlin a Oſtſee
Reg Bez Stralſund

Ein Sjähriger Schimmelwal
lach ein und zweiſpännig S
mittleres Pferd verkauſt als überzählig
preiswerth Gutsbeſitzer

Helmuth Nebra alt
Ein Paar Frettchen

gut kriechend ſucht zu kaufen und er
bittet Offerten Gutsbeſitzer

Helimuih Nebra alt
Bernhardiner Hunde

ſind zu verkaufen
Gohlis bei Leipzig Sauptſtr 5
30 St Kangrienhähne
eigener Zucht und zwar

1 echte Harzer Hohlxoller à 10
2 echte Holländer hochgelbe
Nachtigallenſchläger à 12

verſendet gegen dachnahme

G Winkler Teuchern

ſer

pedition dieſer Zeitung erbeten Weißenſelſerſiraße 7

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

währte Mittel Dr Gehvrigs Zah

höchſt lindernd bei Huſten beſonders
Keuchhnuſten empfiehlt
Apotheker Joh Büdefeldt

Ranniſcheſtraße 24
Die heftigſten Zahnſchmerzen
beſeititgt unfchlbar augenblicklich

Dr Walhis Ocliot
Zahnmundwaſſer bei hohlen u künſt

lichen Zähnen und ſchlechtem Athem
unentbehrlich à Fl 50 9 und 1

Depot in Halle a/S bei Loui
Voigt gr Ulrichſtraße 16
Allen Müttern m daseinzig be

un
halsbändchen und Perlen Kindern
das Zahnen leicht und ſchmerzlos zu
fördern nicht genug empfohlen werden
Preis à 1 und 1 Mark Depot für
Halle a/S ſeit ca 12 Jahren nur
bei Louis Voigt gr Ulrichſtr 16

3Franuzbranntwein
in nur beſter ächter Qualität empfiehlt
mit und ohne Salz als ſehr wohlthä
tiges Mittel gegen Rheumatismus
ſowie zur Stärkung und Belebung des
Haarwuchſes M Waltsgott

in ärztlicher Sericht

über beſonders empfehlens
werthe Heilmiltel wird an
Kranke welche ſich vor Geld

jausgaben für unnütze Mixturen
r wollen gratis u franco ver

andt von Richter s Verlags Anſtalt
in Leipzig Man gebe ſeine
Adreſſe geſl per Poſtkarte an

Leberthran
Skrofeln die Folge einer ſchlechten Er
nährung der Kinder beſeitigend empfiehlt

potheker Joh Rüdeſetdlt
Ranniſcheſtrafte 24
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